
        Vernetzungstreffen: 

#zusammenHaltNÖ

Jetzt aufstehen 

und mitmachen!

Wenn Sozialabbau 
die Demokratie frisst…
Sozialabbau > steigende 
Ungleichheit > schwankende 
Demokratie

 

#zusammenHaltNÖ
Eine Initiative für 
Demokratie, Menschenrechte 
und Klimaschutz lädt ein zum 

SA 9.5.2026, 10 – 17  Uhr

             Ort: St. Pölten, Saal der Begegnung, Gewerkschaftsplatz 2

WORUM GEHT’S?

Bei diesem Vernetzungstreffen befassen wir uns mit 
dem Zusammenhang zwischen Demokratie und 
Sozialpolitik. Gemeinsam mit unserer Vortragenden 
Barbara Blaha wollen wir ein Phänomen in den Blick 
nehmen: nämlich, dass ein geschwächter Sozialstaat 
das Vertrauen der Bevölkerung in staatliche Institutio-
nen aushöhlt und rechtsextreme Wahlentscheidun-
gen befördert – das belegen Studien. 
Ebenso werden wir die konkreten Auswirkungen 
restriktiver Sozialpolitik beleuchten. Wir werden 
erfahren, was das Konzept einer antifaschistischen 
Wirtschaftspolitik beinhaltet. Wir werden die wirt-
schaftlichen und sozialen Menschenrechte in unsere 
Diskussion einbeziehen. Wir werden diskutieren, wie 
wir uns für eine gerechte Sozialpolitik und eine stabile 
Demokratie stark machen können. 

Vortrag und Diskussion mit

BARBARA BLAHA, 
Gründerin und Leiterin des 
Momentum Instituts. Der öko-
soziale Think Tank der Vielen.



HINTERGRUND

Die Welt befindet sich in alarmierendem Umbruch. Wir sehen 
Krisen, Kriege und völkerrechtliche Verstöße, Demokratieab-
bau und autoritäre Entwicklungen, rasant voranschreitenden 
Klimawandel und soziale Verwerfungen. Die globalen Ereig-
nisse sind lokal spürbar. 
Der Bund, die Länder und Gemeinden sind verschuldet. Die 
Regierungen kürzen bei jenen, die sich am wenigsten wehren 
können – unter anderem bei den Sozialausgaben. Warum 
macht die Regierung das? Welche Folgen hat eine restriktive 
Sozialpolitik? 
Was, wenn Arbeits- und Wohnungslosigkeit zunehmen und 
größere Bevölkerungsgruppen verarmen? Was, wenn sich 
Menschen von der ‚Politik’ nicht vertreten fühlen und Ängste, 
Unsicherheit und Frust steigen? 
Trotz ernster Themen und realer Befürchtungen wollen wir 
unsere Handlungsmöglichkeiten ausloten. Wir wollen über-
legen: 

Wie sollte ein Sozialstaat ausgestattet sein, sodass Men-
schen nicht verarmen und sie Vertrauen in das politische 
System und ihre Institutionen haben können? 

Wie können Chancengleichheit, Gerechtigkeit, Fairness 
für alle innerhalb einer Demokratie hergestellt werden? 
Wie können wirtschaftliche und soziale Menschenrechte 
gestärkt werden? 

Was bedeutet gerechte Umverteilung?  Was ist antifa-
schistische Wirtschaftspolitik – welche Überlegungen und 
Konzepte stehen dahinter? 

 Was können Initiativen an der Basis beitragen, um soziale 
Gerechtigkeit zu fördern?

VORTRAGENDE
BARBARA BLAHA ist eine starke Stimme für soziale Gerech-
tigkeit. Sie gründete und leitet das Momentum Institut und 
die Momentum Konferenz.
Ihr Fokus: sozial gerechte Wirtschaftspolitik, Feminismus und 
Abbau struktureller Ungleichheiten. Sie war die erste weib-
liche Vorsitzende der ÖH und ist in Forschung, Medien und 
Politik aktiv.

WEITERE IMPULSGEBER
	

NÖ Armutsnetzwerk ist ein unabhängiges, überparteiliches 
und überkonfessionelles Netzwerk von 32 Organisationen. 
Ziel des NÖ Armutsnetzwerks ist es, Probleme von Armutsbe-
troffenen aufzuzeigen, Verbesserungsvorschläge zu erarbei-
ten und sich für deren Umsetzung einzusetzen. 

SozialRechtsNetz – Mit Recht gegen Armut. 
Das SozialRechtsNetz wurde ins Leben gerufen, um Armuts-
betroffene bei der Durchsetzung ihrer Rechte – z.B. mit stra-
tegischer Klagsführung zur Durchsetzung sozialer Menschen-
rechte – zu unterstützen. 

WOZU 
VERNETZUNGSTREFFEN? 
#zusammenHaltNÖ organisiert halbjährlich Vernetzungs-
treffen und lädt Initiativen und engagierte Einzelpersonen 
aus NÖ und anderswo ein. Wir von #zusammenHaltNÖ sind 
überzeugt, dass wir alle von Vernetzung und Zusammen-
arbeit profitieren, dass wir gemeinsam mehr erreichen. 

Beim Vernetzungstreffen erwartet euch: 
* Vortrag und Diskussion mit Barbara Blaha, 
* gemeinsames Mittagessen, * Inputs von NÖ 
Armutsnetzwerk und SozialRechtsNetz, 
* danach Open Space für eure Themen, mit 
anschliessenden Arbeitsgruppen, * Resümee, 
* Raum für Kennenlernen, Plaudern und Lachen. 

ANMELDUNG BIS 4.5.2026

bitte an: kontakt@zusammenhaltnoe.at

Bitte angeben, ob ein Mittagsteller (15,00 Euro) gewünscht ist 
(Ermäßigung auf Anfrage). 

Wir freuen uns aufs Wiedersehen und Kennenlernen, 
das Vorbereitungsteam von #zusammenHaltNÖ 

Dieses Treffen wird organisiert von #zusammenHaltNÖ. Eine 
unabhängige Initiative für Demokratie, Menschenrechte und 
Klimaschutz.   https://zusammenhaltnoe.at

#zusammenHaltNÖ

Jetzt aufstehen 
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